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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Kulturausschuss 23.11.2023 Entscheidung 
 
 

Kooperation mit einer israelischen Stadt 
 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Kulturausschuss beschließt die Einrichtung eines Arbeitskreises zur Vorbereitung einer 
Kooperation mit einer israelischen Stadt, z.B. Hod haScharon. 
 
 
 
Sachverhalt: 

Norderstedt ist zurzeit mit vier Städten verschwistert: 

- seit 1966 mit Maromme (Frankreich) – seinerzeit wurde der Vertrag mit der Gemeinde 

Garstedt geschlossen und dann bei Stadtgründung mit übernommen 

- seit 1973 mit Oadby & Wigston (Großbritannien) 

- seit 1979 mit Zwijndrecht (Niederlande) und 
- seit 1991 mit Kohtla-Järve (Estland) 

Die Kontakte und Aktivitäten mit diesen Partnerstädten sind dabei sehr unterschiedlich. 
  
Der Verein „Norderstedt pro Maromme e.V.“ um Frau Kono ist sehr engagiert, was die Kon-
taktpflege und den privaten Austausch mit Maromme angeht.  
 
Die Verbindung zu Kohtla-Järve wird durch den großen Einsatz von Frau Bankonin und dem 
Verein „Freunde von Kohtla-Järve und Johvi und Umgebung e.V.“ gepflegt und tatkräftig un-
terstützt.  
 
Bei Zwijndrecht gibt es einen Austausch und regelmäßige Treffen der jeweiligen Jugendfeu-
erwehren.  
 
Leider besteht trotz mehrmaliger Versuche kein Kontakt mehr zu Oadby &Wigston.  
Diverse E-Mails an die Briten blieben unbeantwortet. 
 
Kürzlich trat nun der Verein „CHAVERIM – Freundschaft mit Israel e.V.“ an die Stadt heran 
mit dem Vorschlag einer Kooperation mit einer Stadt in Israel. Während sich die Arbeit von 
CHAVERIM hauptsächlich um das Nicht-Vergessen der Vergangenheit kümmert, ist die Idee 
einer solchen Kooperation, gemeinsam in die Zukunft zu blicken, junge Menschen zueinan-
der zu bringen und Projekte auf verschiedensten Gebieten miteinander zu realisieren.  
Sollte sich diese Kooperation als gewinnbringend und positiv erweisen, könnte man als 
nächsten Schritt eine offizielle Städtepartnerschaft in Erwägung ziehen. 
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Es wird daher die Gründung eines Arbeitskreises aus der Mitte des Kulturausschusses und 
CHAVERIM angeregt, um die Möglichkeiten einer solchen Kooperation zu diskutieren und 
dann dem Kulturausschuss die Ergebnisse der Beratungen zur Entscheidung zu präsentie-
ren. 
 
Zur Information ist dieser Beschlussvorlage ein Kurzportrait der israelischen Stadt Hod 
haScharon beigefügt, die uns von CHAVERIM als passender, potentieller Kooperations-
partner vorgeschlagen wurde. 
 
 
 
 
Anlagen: 

Kurzportrait Hod haScharon 
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